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Die „Laibacher Zeitung" erscheint, mit Ausnahme der
Sonn- und Feiertage, tilglich, und lostet sammt dm
Veilagen im Comploir ganzjählig I I f l . , halb-
jährlg b st. 50 lr., mit Hrruzband im Comptoir
ganzj. 12 fl., halbj. « fl. Fil l die Zustellung in'«
HauS sind halbj. 5« lr. mehr zu entrichten. M i t
dcr Post portofrei ganzj., untn Kreuzband «nd ge-

druckter Adresse 15 fl., haldj. 7 fl. 00 lr.

2userliollsgtl»lilir filr eme Garililnid - Hpaltenzeilc
oder den Naull, dcrscllien, ist filr 1mc»li,,c Llnschal«
tung6lr., ftlr 2malige«lr., fllr 3maligc I0 l r . u. s. w.
Zu diesen Gebühren ist noch der Insertions-Stempel
per 30 lr. filr eine jedesmalige Einschaltung hinzu zu
rechnen. Inserate bis 10 Zeilen losten 1 fl. 90 lr.
fllr 3 Mal , 1 fl. 40 lr. fllr 2 Mal und U0 lr. fllr

l Mal (mit Inbegriff des Insertionsstcmpels).

^Kaibacher Zeitung.
Amtlicher Theil.

^ e . k. k. Apostolische Majestät liaben mit Aller-
l'öchstcr Entschließung ""m 3 l , Jänner o. I die
Bestellung einer statistischen Zlntralkoiumission mit
Unterm'duuug derselben unter den Präsiocnlen der
Obersten 'Rechnn,,gö»Ko»trolsbehöl̂ e zu genehmige»,
lüld zuin PlänDciill'il dies, r Kommission dcn k. k
wirklichen g i n n e n Ralh. Sc/iionschef und Präsi«
denl,'n dcr Zcntralkommission für Erforschung und
Erhaltung dcr Balit'cnkmalc. Karl Freiberrn von
C z ö r n i g . allcrgnäoigst zu crneunen gcrnht.

Ec k. k. Apostolische Majestät haben mit Aller-
höchster Entschließung vom 28. Jänner 5. I , den
dalmatinischen Ober.^andesgcrichtsratl' Franz N ossi.
S a b a t i u i zli,n Präses des Kreisgeriä'tes in Spa»
lato. ll»d den Ober-öandesgerichtsratl» nnd Staats»
nnwalt bci dein ^andesgerichtc in Z.ira. Frailz ^ 'c t t is ,
zn», Ralyc d,s dalnlalinischen Obcr» ^andcsgcrichles
allrrgnädigst zll crncune:: geruht.

Am 4. Febrnar 1863 wurde in dcr k. k. Hof. und
Staatsdruckcrri in Wien das V. Stück dcs Reichs
Gcscl)<BIattcs alisgcgcbcn »>nd versendet.

Dasselbe enthält unter
?ir. !) die Klinomachiin^ des Finanzministcriums v.

17, Jänner 18(>3, init einer Bclichligung zlim
Gcscße vo»i 13. Dezember 1862. über cinigc
Aenderungen dcr Gcbübrengcscye vo:n 9. Februar
und 2. August 185)0 (R. G. V. Nr. 89);

Nr. 10 die Verordnung dcs Polizeiministcrs vom
24. Jänner 1863 — gillig für dcn ganzen Um-
fang des Reichem — womit dic bisherige Veschrän'
lung in, Bezngc ausländischcr jülls^'cr n»d hcbräi»
scher Gebet, und Religionsbücher. dann ili'./rischer
llnd walachischcr Vnchcr aufgehoben wird;

Nr. 11 die Verordnung deö Handelsministeriums r.
27. Jänner 1863 — gillig tür alle Kronlänrer
— über dic Erhöhung des Marimalkelrageö der
Postuachnal'men von 5)0 fi. auf 100 ft,;

Nr. 12 den Erlaß dcö Finanznunistcriums vom 29.
Jänner 1863, betreffend das Verfahren in den
Fallen, in welchen nach dem Gesetze vom 13. De>
zember 1862 (N, G Ä. Nr. 89) eine Abfindungö-
Summc an die Stellc der ordentlichen Stempel»
und unmittelbaren Gebühren treten kann;

Nr. 13 die Kundmachung des Finanzministeriums v.
31. Jänner 1863, über die Auflassung des Neben«
Zollamtes erster Klasse zn Vallicc in dcr Proviin
Rovigo; ^

Nr. 14 den Erlaß des Finanzmmistcriunlö vom 31,
Iämicr 1803 — giltig für das ganze Ncich —
in Betreff dcs Austausches verdorbener Vlanguet-
lcn zu Promcssenscheinen.

Mit diesem Stücke zugleich wurde auch das I u -
halt^rcgistcr dcr in, Monatc Jänner 1863 erschiene.
ncn Stücke dcö Rcichö Gescy-Vlattes ausgeben und
versendet.

Wien. 5,. Februar 1863.
Vom k. k. Ncdaktionsburcall dcs Rcichö'Gcseh.Vlattes.

WchtlMtlichcl Theil.
Der Aufstand in Polen.
Aus Nusslsch.Polen erl'ält die „Oeneral-ssorr,"

folgende Nachrichten: Pcinahc sämmlliche an ter
Grenze von Polen bestandenen russischen Grenzwachen
sind entwaffnet worden, und zwar obnc Vlutvergie«
Leu; bloß in Krzcszüw l,at ein blutiger Konftilt stall.
Ltfliudcu. Vis tief in's ,̂'and von der Grenze ist lein

russisches Mi l i tär ; dasselbe hat sich 'lach ZanwSc
zurückgezogen.

Än dem Ausstände nehmen bis nun bloß Eoel<
leulc liud Vl'irger Theil , das ^auvvolk verhält slch
ganz passiv. Vezüglich der Theilnahme an dcr I n -
surrektion wird vou den Aufständischen der gröhle
Tcrrorismus geübt; Jeder mnö entweder die Waffen
ergreifen oder nach seinem Vermögen zn revoluli0'
närcn Zwecken beisteuern. I n Folge dieses Druckes
sind viele gemäßigte Edelleute und zahlreiche Israc«
liten nach Galizien geftüchtet.

Vei ^nblin wnroc eine Anzahl ausgehobeuer
Rekruten von den Insurgenten gewaltsam befreit, dcr
Rest dcr Rckrntcll wuroc von den Russen srcigcgc.
bcn und die weitere Rckrutirung daselbst ciugrstcllt
I n ^ralall ist dcr am 29. v. M, Nachmittags fällige
Personeuzng aus Warschau in Folge der wiederhol-
ten Beschädigung der Eisenbahn bei Kokiczmly hinter
Petrilau erst am 30. u. M. Morgens eingetloffen,
Anch der Tclcgraph ist an mehreren Stellen wieder-
holt b.schäoigt worden. Ans Rnssisch.Poleu lom<
mcndc Reisende erzählen, daß in ̂ ilhaucu die Vaucru
ebenfalls die Partei dcr Insurgenten ergriffen halten.
Auch in Volbynicn und iu dcr Ukraine soll unter dcn
Vaucrn dic Gcncigtdeit bemerkt werden, sich dcr In«
smrcllion auzuschlicßcn.

Eincm Schrcibcu aus Warschau vom 29. tltt>
nchmeu wir frlgenoc Olüzelycitri!: I n der Nacht
>.'0l!l ^8 . sind lil Skllriill'lUlc,,' 5»() ̂ lusliehobcnc auf
ociu Wcgc nach Walschan von dcu Verschivorciicu
geivallsaiu befreit uuo oic sie bcmachcnocn Soldaten
nach dcrcn Eulwaffnung losgelassen ivorden. Für
ihre Vcrwundcteu habcu die Allsstaudischen die Sorge
getragen, sie iu improvisirten t̂azarethcu an vcrschic»
dcnen Sicllcn unlcrzubringeu. Zlir Pftcgnng dcr«
sclben hat sich iu Warschau in aller Eile, natürlich
im Gebeimen. einc Gesellschaft Damen gebildet, von
welchen bereits viele nach den ihncn angcwicslllcn
'̂azarcthcn gcrcist sind. Dic Schnilkinocr licfcrn Cbmpic.

zu dcrcn Samnuln in jcoer Schllle eine kleine Miß
Nightingal bestellt ist. Auch werden von vielen Da»
men Wolljacken für ric Ansgezogcneu genäht uud an
dazu bestimmle Pcrsoneu^ abgeliefert. Wie rasch uud
prompt sich dieses organisirt hat, ist merkwürdig. Die
iu der Nacht vom 26 , -27 . stattgehabte Aushebung
hat sehr wenig glbracht. I,i Czrl-.stochau sind von
einigen 5)0 Auszuhcbcndcn nur cin Einziger erhäscht,
iil Dublin von 48 mir 6 Konskribkte und zwei als
Gcißrl gcuommcn wordcu. Trotzdem oder vielleicht
deßhalb ist den Kreishauplleuten dcr Vefcbl zugegau«
gen, die weilere Auöhcbliiig einzllstellen uud als be>
cudr't zu betrachtc». Dicscr Vcfchl soll direkt vom
Großfürsten ol'nc Wissen Wielopolski's crlhcilt wor-
den scin. und soll dicscs zu cincr Auseinaudcrsepung
im Schlosse geführt haben.

Ein Schreiben der ,,A. Z," uom 28. meldet:
General Mieroslawski ist ganz gcwip in Polen, die
Führer der einzelnen Gllcrillahaufcn sind mcist Zög<
lingc dcr ehemaligen polnischen Mililärschulc zu Genua,
auf deren Die
Ezartoryski'Monla!cml'ert',chc Partei hat übrigens
nichts mit diesem ^osbruch zu tbun; diese aristokra<
tische und rein polnische Parici will nichts von einer
Völkervermischung wisscn, !leht daher den Aestrcbun.
gen dcr Vakuoiu. Hcrzeu. Mieroslawski ll. s. w
fremd, ja fciuolich gegenüber. Gerade diese IctM'c
sogcnannlc wilde P^ulci aber ist cs. wclchc ini Na.
mcu dcr turopäischl» Demagogie den Aufstand orga»
nisirt hat llnd lcitct. Ebcn darunl wird auch drr>
sclbc iu keiner Weise auf französischcn Beistand zu
rcchncn haben, ^ouis Napoleon niinmt Inleresse nur
au den Tcntcnzcn rcr aristokralischrn Pclcn, Bereils
I1.U00 Gcfaugene. und bei Ncilem nicht bloß Rc
frakläre. habcn dic Kosakcn in dic Zitadelle von War«
schau und nach Modlin abgcliesert.

Der «Oslsec.Ztg." wird geschrieben: Die bis-
l>er zerstreuten Insnrgentenbanden fangen an. sich
llnler Fübrung crfabrcncr Offiziere zn größeren Han«
fcn zusammcnzuzicbeu. namcnilich an solchcu Punkten,
lvo Wälder ibrc mililärischc Formaiion crlrichtcrn.
Solchc Organisationspunktc habcn sich gebildet: 1.
bei Plock in den nördlich gclcgcnen Wäldern; 2. bei
Tykocin im Gnbernillm A.igustowo an dcr litthaui«
scheu Grenze; 3. bci Brzesc-^itcwski; 4 bci Piala
^ubelska. füilf Mcilcn westlich von Brzcsc>3ilcwski;
5). bei Worchock iin Gubernium Radom; <». bci Kaz»
micrcz im Guberuinm ^libliil. Dic Stärke rcr cin«
zclncn '̂agcr beträgt 5>00 bis 2000 Mann. I n den«
srlbcu wcrocn dic Insurgcntcn bewaffnet und mill«
tärisch ciugrübt. Auch die russische Armee hat ihre
Konzcutrirung bcgonncn. Sie sendet mobile Kolon«
»cu alls, und sucht dic untcrbrochcnc Konimnnikatioil
wieder herzustcllcn und dcn Insurgenten - lagern die
Zuzüge abzuschneiden, llütcr den Insurgcntcn ist all«
gcmcin die Mcinung vcrbrcilct, der Großfürst Kon«
stanlin sei dcm Aufstandc günstig gesinnt.

KK. Si tzung
des kramischen Landtages

am 5. Frbruar.

Dic Sihung beginnt uin l() Uhr 15i Miu.
Das Protokoll wiro verlesen und angcnomineu.
Der Hcrr i.'andcshanptmaun theilt mit. daß das

Comit<> znr Berathung der Bequartierimgsangelegcn«
bcit sich konstituirt. Hcrrn v. W u r z b a c h zum Ob-
mauu und Herrn G u t t in a n znm Schriftfübrer er«
nannt habe.

Dcr erste Gegenstand dcr Tagesordnung, der
Entwnrf eines Regulativs über das Moorbrennen
komult z»>r Verhandlung.

Abg. V l e i w e i s (dcutsch) als Berichterstatter
motiuirt den aus 6 Paragraphen bestehenden Antrag
dcs ^andcsausschnssls. Er entwickelt, daß das Bren«
nen der Moos» uno Faserschichtc für dcn Bauer die
bestc Art sci, dcn Moorboden dcr Kultur zuzuführen.
Dcr Landcsansschnst liabc mit scchö Sachverständigen
l>ic Angelegenheit reiflich erwogen, und sich für das,
durch ciuc Vorschrift geregelte Brennen erklärt, zumal
nur noch 3(.D0 Joch ganz unlultivirt seien. Ueber-
dicß habe ein vom Hcrrn Orcl gemachter kompara«
liver Vcrsnch auf Staatskosten, ob das Vreuucu oocr
da? Zufül'rcn von Erdc. Düngcr ?c bcsscr wäre. ein
Rlsnllat ergeben, das für crstcrcs spricht. Er wünscht,
daß in dcr Generaldebatte über das Prinzip cutschie«
dcu werde: ob brcnnen odcr nicht brennen.

A5g. K r o m c r findet das Regulativ mangel«
haft; er geht die cinzclncn Paragraphc durch llnd
beweist, daß sie in ihrer Fassung ungenau sind uud
von Voraussctmngen ausgehen, dic dem Landtag
unbekannt sind. Es sci da von cincr Morastcntsum«
pfungs'Kommission die Rcde. deren Instruktioncu er
nicht kenne. Er beantragt Uebcrwcisuug an ein
Comit«'.

Abg, Dcschmanu sagt. die Entschcidnng der
Frage, ob brennen odcr nicht brcniiln. stcbc dcm
^anotagc nicht zll; darüber hätten die Eigentbülner
dcr Moorgründc zu bestimmen. Er erklärt sich mr
das Brennen dcr crsten Schichte, weil dieß cinc
leichtere Urbarmachung für dcu unbemittelten Bauer
sei als das praktischere Zuführeu von Erde, meint aber.
l-aSRegulativ beeinträchtige die Rechte des uauomaiineS,
nnd gcbc ihm dcr Willkühr cincr ^ololkommisnou
Preis. Er erklärt sich für dcn Antrag Kromers.

Abg. B l e i w c i s vertheidigt den Laudcöaus«
schug- derselbe habe durch oic Vorlage nur cine ihm
vom Landtag gcstclllc Ausgabe erfüllt. Das Requ«
laliv kurz nnd' nicht burcaulratisch lang zu fassen.
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babe cr für nöthig gehalten, derselbe uerlcyc das
Eigentbumsrccht dcr Bcsiprr von Moorgründen nicht.
Or isl nicht gcgen die Ucbcrweisnng a» cin Eomitl'.

Der Antrag K r o u» e r's wi ld unterstüpt lino
dann angenommen.

Dcr zwcilc Gegenstand der Tagesordnung war
der Antrag des Abg. V l e i w e i s anf Drucklcgung
lmd Verlheilnng dcr Geschäftsordnung in slovcnischer
Sprache.,

Abg V l e i w c i s bcgründct dcnsclbcn in slove-
nischcr Sprache.

Vei dcr Frage dcs Präsidcntcn. ob dcr Antlag
nach Zh, 18 dcr Geschäftcorduling cinem schall beste-
heudem oder eiuenl ueuzlüväblendeu Eomi'te uberge«
l'cu irerdcu sollc, crl'cbt sich Niemand. Der Pläsi-
dciit erklärt bierauf dcn Antrag als abgelehnt.

Es entstand nun eine Dcbalie über die Nichtig
kcit des Vorgangs, ob uicht dic Frage I'ättc andcro
gestellt sein müssen, an welcher Dcbattc dic Abgcord^
neten S l> p p a n , uon S t r a h l , V ! e i w c i s , von
W u r z b a ch und D c s ch üi a n n Theil nchmcn ; lci)-.
trrer bebauplct. dic Vcbandlnng des Gcgcnstandcs
sei ganz der Geschäftsorduung geiuäß gcwcscu.

Al'g K r o m c r bcanlragt, lini jcdcn Zwcifcl zu
bcdcbcu. uocdmaligr Abstiiumung. was dic Majorität
jedoch ablcbnt. Dcr Antrag ist demnach als gcfallcn
zli bettilchten.

Man schrill n»n znr Wahl dcs Comites zur
Berathung dcr Frage wcgrn des Moorbrcnnrns, Es
wurden gcwählt rie Abg. K i r o m c r , B I c i w c i s ,
D c s c h i n a n n . K o s l c r lino M u l l e y .

Dcr Präsident theilt cineu schriftlichen, von mcl>
reren Mitgliedern des Landtages untcrzcichnctcn Au<
trag auf Hcrabsctumg dcr Taggcldcr für dic Abgc»
ordnetcu nut lino sagt, cr werde denselben auf cinc
dcr uäcl'stcu Tagcsorduuugcil seycn.

Schluß dcr Sitzung 1 2 ' , Ubr.
Nächste S i t i n g : Sanütag, Tagesordnung:

Systcmisirung des Vcamlcnpersonalcs.

Oesterreich.
V 3 i e n , 3. Februar. Dic fcicrlichc Vertheilung

dcr Preise an dic ostcrrcichiscben Ansstcllcr in dcr
Londoncr Alisstcllnng fand bcnte um N Uhr Vor»
nlillags in dcm blumcngeschiüücktcn und übcr dcr
Rcdocrl'ühnc mit drm Wahlsoruchc „Vii-Üm-: l!»i!i>"
gczicrtcn groüc» Sit)ung^saalc ocr Akaocmic dcr Wis-
srnschaften S t a l l , (5vössnct iv l l^e dlc Fricr durch
rinc Rcdc S r , Erzcllrnz des Handrlöminislcrs Grafcn
Wickl'ichurg, wclchrr in singcl,'»'n>>cr )'>>c!sc dcn Slauo«
punkt und dic Aufsicht dcr östcricichischc» Indiiüric
lind oes östcrrcichischcu Handcls l'slcilchtctc uno schlici)'
lich drn Allsstcllcrn i»l ^l l^cmcincn, dcm Scklwnö»
ralh Schluarz, dcm Unlcrstaal^slllctar Frcihcrrn v,
Hel icr t , Frcil'crr '̂. Czörnig, dl'n> Zrutral < Cl'Niili'
i l l W ien , oer Auosleliungö «^oiuniisslou in ^oiwl,'».
den Juror 's, dcm ^Irchill-lil-n Slrachc. dcn cnglischcn
Vehörocu i>u Vcsondcrn dcn Dank vcr Negicrlin^ auö.
drücklc, unD für dic hcnwrra^cndslcn Äuöslcllcr Ai,s<
zcichnuiigcn ron Scilc S r . Majestät dcs 5iaiscrs vcr»
hic^. Dic Ncdc schloß mit cincm drcimali^cu Hoch
auf Sc. Majcslät dcn Kaiscr, Hicrauf lvnrcc vom
aladcmischcu Gcsang^crcin dic o'stcrrcichischc Volks«
l'ymnc gcsnngcu, woraus von ciiicm im v^aalc po»
stirtcn Mustfkorpo dic cnglischc Volksl)ym»c untcr
slürmischcm Vcifallc dcr Anivcscndcn gcsoiclt lVlirdc,

Hcrr Franz Wcrthcim crgriff das W o r t , um
Se. (trzcllcn,; dcu Handclsminlstcr zu crsuchcn. cr
möge den Dank dcr YKMcl l . r au die Slufcu dcö
Throncü l>ri,'gcn. Fcrncr sprach Ncducr S r . Crzlllcnz
dcn Dank sämmllichcr Ausstcllcr alls und drückte
schlicßlich dcu allgcmsincu Wunsch, nach ciuer l>al.
digru Indnslrieaueslcllung in W icu 'm i l lcr V t!c an
Sc. Et';cl1rl,z aus. dicscs P ro j ^ t l'ci S r , Majestät
î ll dsfürwortcu.

Es bcgann nun dic Verlhcilung dcr Mcdaillcn
durch Namensaufruf. (Hmzclnc Prcisgrkröntc wlirdcn
durch lcl'haflcn Vcifall bcqrüpt. u. A. Fürst Ad.
Schwarzcnl'crg und dic Grafcu Andrnssy. Harrach lind
Zichy. dcr Alit von ^losternclil 'nrg. der vormalige
Vmgcrmeistcr o. Sc i l l c r . ivclchc pcrso'nlich crschicncu
warcn. lim ilirc Mcdaillcn in Emvlan.i zu nclnucn.

Zu t>cr Fcicr haltcn sich dic mcistcn Ministcr und
viclc l>ol»c Würdcnlragcr cingcfun^s».

3 v i r n , Z. Fcl'rnar. Vczliglich dcs Dclcgirtcn.
projcklcs ivcrdcll schon in nahcr Zcit Ministcrkonfc«
rcuzcil in Wic» cröffnct ivcrdcn, in dcucn i'.ach dcr
«V. ». H. Z " über dic wcilcrcn Schrittc in dcr ^nn>
dcsrcformN'agc vcrhandclt wcrdcn soll. Ursprünglili'
war Dl'söocil als dcr Ort dcstimmt. wo dic ^on f ^
rcuzeu eröffnet wcldcu solitcn. ilcucstcns hat mau sich
nbcr für Wicn cntschicdcn. Von Scitc dcö östcrrcichi.
schcu Kal'incl,? ist rl»e Vorlagc aus^earl'cilst ivordcn,
wclche dcu Vcrathungcl' dcr Ministcrkonfcrcn; als
Grnlldla.i l diencu soll. Als Verfasser dm>Il>cn wird
der österreichische Ministcrrall) im Ministcrinm des
Aeußcrn, Frcihcrr von Wagern, gcnaunt, Ani>crdcm
joll al'cr auch vo» Scitc dcr wl'lrlcml'crglschcu Rcglc«

' rung ein Antrag vorgclcg! wcrdcn. wclchcr l'freils dic
Zustinlmnng Sachscus crl'altcn I'al'cu soll, und zu
dcsscn Glinstcn dcr würicinon^ischc Gcsandlc in Wic»,
Frcihcrr v. Hügcl. thätig ist. Ucbcrcinstinliucnd wird
dicscm VIattc von Wicn sowohl, als auch oon Drcsocll
vcrstchlrt. daö das Dclrgillcnprojlkt lin Prinzip auf<
rrchl erl'allcll wcrdeil soll. da^ al'cr dcr Dclcgirten«
Vcrsannuluug nusgcdchntcrc Vlfiiglüssc. als dicl; ilr^
sorünglich ocantragt war, zligcstandcn wcrdcn sollcli.
I n dicsciu Punktc stimmcn dcr östcrrcichischc. ivic dcr
würtcmbcrgische Entwurf üderriu. nur uocr dic Aus«
dchnung diescr Befugnisse sollcn noch Ml-innngsdisfc«
rcuzcu l'cstchcu. dcrcn Pcl>bung jcdoch mit Sichcr«
hcit crwartct wcrdcn dürfc.

T r i e f t , 4, Fcl'rnar, Hcntc ».'nrdc anf dcr Wcrftc
S . Marco ocr crstc jcucr 1s> Dampfcr voin Slapcl
gclasscn, dic voiu Hcrrn I . Toncllo crdaul und für
tranoallantischc Fahrlcn l'cstimmt slnd. Dcrscll'c füdrt
dcn Namen Marco Polo mid hat 150 Pfcrdckraft. —
Wic wir l'örcn. sind ft. 75,(D0 für dic Vcröffcnt«
lichllng dcr wisscnschaflüchcn Arocitcn dcr Nooara«
Erocdllion in Folge eii^cs Vcschllisscs dcs Ministcr.
ralhes ausgcscßt u)ordcu. (T r Ztg.)

— Mau schrcibt aus H a r a : Da die laut
linserm lcl)tci! Vcricht in Vorschlag gcl'rachten zwei
Pandurcn > Kolonncn knr; darauf wirklich crrichlct
irordcn sind, bcstrl't dcr gcgcn dic Nänocr dcs Zara<
tincr Krciscs aufgcstcllte goliucrncmcutalc Apparat
»unmchr aus cincm 40 Manu st.N'lcu Militär»Dcta<
chcmcnt, dann aus vicr. jc zwanzig Mann starkcn
Pandurül Kolonncn. von Er-'Osfi^icrcn dcr bis 1849
bcsiandcncn Forza Tcrritorialc l'cfcdligt, n'äl'rend znr
Ucl'crwachuug dcr dalniatinisch. lioat!>chfn Alpcnpässc
drci belrächllichc Dctachcmcnts Scilcns dcs M t t n
^.'iccancr Grcn;rcgimcntö zu linllntcrbrochcncr Slrci>
fung lommandirt wlirdcn. Anf dic Eml'ringung dcr
Ranl'cr sind jc nach dcm Gradc ihrcr Ocfadrllchkcit
Taglicn bis zum Vctragc von 800 st, auügcscht, von
dslicu zirci Dri t tc l dcm All^cigcr und das Ucorige
den Apprehslldcntcn zngcwicscn sind, N<n dann dic
hiesige ländliche Vcvolserung. dcr cl'cil lind nur z»r
Wahll ing dcr öffcntlichcu Sichcrhcil an^nadnisivcisc
iin wcitcn Kaiscistaatc die Sitte dcs bcständigen
Wasfcntragcns grlasscn »rurdc. für dcn gcgcnwärtlgcn
Zweck zu vcrircrlhcn. sind vom Krcisamtc an dic
lintcrstchcndcu Organe schr ficißig ausgcarbcitclc Dispo<
sitioncu crgangcn. nach dencn dic ÜO bis /)0 000 oc-
ivaffnclcn Morlachrn diescs iirciscs iu cincr bcstän»
oigc» Rcihcnfolgc zuni dicßl'i'znglichcn Dicnstc l'crufc»
sin», lvodci man nur dic Androhnng vcrnu^t, dasi
dic Ncgicrung. wcnn sic statt cincs gcfngigen Ein»
gchcns in ihre wol'lgcmmilcn Vcstrclüingcn auf dic
gcwölüiliche Indolcnz odcr gar auf positiocs Entgc-
gcnl'andcln stolicu solltc, stc dcn gan;c» baucrischcn
Waffcnplnndcr in dic hiesigen Arscnalc zu rcponircn
sich l'cmüüigt schcu würdc. Man muß gcstchcn. dap
das Enscml'le, malcricll genomiucn, cine ganz arligc
Anfstclluug eutl'ält.

P r a g , l . Fcbruar. Für dic uächstcn l'andtags
Sil)ungl!> cr,vartct man d<c Anlni ' f t S r . Etzcllcn;
dcö Hcir i l Staatsministcrs Schinerling, da dcrscll'c
von» Landtage nur cincn Urlaul' «bis Anfang Februar"
crhaltcu hat, Soütc Sc. Er;c!lc»z cinc Vcrlängc.
rung dcs Nrlaubcs vcrlanaen. so wcrdcn Voraussicht«
dic C;cchcu gcgc,, dic Vcivüiigung dcssclbcn sprcchcn. —-
Der 2<) Fcl'ruar. als Iahrcotag der Vcrlcihliug dcr
Verfassung, wird hener in fcstlicher Wcise gcfcieri
ivcrdcn, Sämmtliche dcutschcn Verciuc wcrden cs sich
zur (51,'rcnsache machen, zur Vcrherrüchung dicscr Fcier
bciznlra,zcu. Auch dcr Landtag, irclcher anf Grund
läge dcr Fcbrnarvcrfassung vm'ammclt ist^ wird dcn
2<). Fcbruar uicht spurlos vorül'crgrl'c» lassru können.
Man erzädlt ancl> bcrcits. daß sclbst Sc. Erzellcn;
dcr Herr Oberstlmidmarschall Graf Nostip von dc>
Nolhwcndigseil cincr Ftbruarscicr überzeugt sci nnd
für dicsclbc Vorbcreitungell zu lresscu bcabsichtigc,

K r a k a u , 2. Fcbruar. Krakau hat unn cbcn>
fa l ls . >>!>!- ni'lll'»' ces m'.,steriöscll rcoolutionären Zcn^
!ra!comil<"s. bcrcils l'cgo,incn. dcn Ausständischcn i»
Poll-n Vcrstäisungcu zn s<-»dcn, 2 o hat in dcr vcr
gcnlgcncn Nacht cin gröötenll'l'ils ans Handivcvkern
l'cstclicndcr Mcnschcutrupp ctwa 70 Köpfe stark, unsere
Stadt verlasscn und sich „,ich dcm Königrcichc Polcn
l'cgcbcn. Am Orcuzortc Michalowicc angclangt. batten
sie lliit den doriigcn ivcnigcn Kosakcil eilt klcincs
ScharmnNcl zn bcstchsli. das allcrdings mit dcin
Zurückil'cichcn der russisch?,, Soldatcn. aber auch daniit
eudigt, dai) cin jungcr Manu aus dcr gcdachtcn
T'rnppc schivcr vcrw»»dct un? hcutc Morgcns anf
dic znv,kaucr Klinik gcbracht ivlirdc. >vo er anf dcn
Tod darnilderlicgt. Scinc Kampfcsgcnossen I'abcn
— wic wir uuu boren — indcl) ans dcr russischcu
Zollanllskass»,' in Wchalowicc cine Vaarschafi von un.
gcfähr 8000 Silbcrrllbcln genommen lind dagcgcn
dcm dortigcn Zollamtsvorsschcr z» I'll '"!' sizechlfcrti'
gung vor dcr russischcu Regierung eine yn i l lnng in
aller Forin ausgestellt.

Dic Kunde von dilscin uachtlichcn Ausniarschc
hat in der Stadt cinc schr Icbhaftc Vcwegung hcr»

vorgerufen, die in cine allgcmcine düstere Stinlmuilcz
umschlug, als am bcutigen Nachmittage cin öffcnt«
lichcs Wcrbcburcau iu dcr Spilalogassc aufgeschlagen
wllrdc, wo junge Vurschcn gegen ein Handgeld von
10 — 15 Silberrnbcln und völligcr Eguipiruug a!s
Kämpfcr für dic Sachc Polcns gcworbcn wlirdcn,
Al5 spät am Abcnd dic Poli^ci gegcn dic öffcnllichcn
Wcrbungcn cinschreitcn lvoll lc, lnachtc sich — auf
cincll crbaltcncn Wink — das sogenannte Wcrbc<
Comite davon.

Es herrscht hicr cinc pcinliche Stimmung. Man
gewal'rt mit einem unbcimlichcn Gcsal'Ic. daß die
unsichtbare Hand dcr sogcuanntcn ».prooisorischcn Nc«
gicrnng i i , Polcn" auch ,uich Krakau bcriibcrrcicht
nnd bicr ilir Spicl zn trcil'cn beginnt Hcutc Nach«
mittag crhicltcu sämmtliche alls Polen" bicher sich
gcflüchtettn E?cllente den slrcngcn Vcfch! (cbcnfalls
anf gehcimiüsi'.'ollcm Wcge) voil dcr „provisorischcn
^'cgicrung": daü sie bis nächsten Mittwoch (an welche»!
Tagc bedeutende Ereignisse in Polen crwartct wcrdcn)
znrück nach Polcn lommcn sollcn. Dicftn Vcscbl
bcglcitct dic Drobnng. dap falls dic gcsiüchlclcn Ed,'l-
lcutc dicser Auffordernng nicht folgen, ihvc Gütcr unler
dlc Paucrn nnd, Patriotcn verllicilt wcrdcn ! !

Ucberbaupt wird Seitens dcr Aufständischen in
Polcil gegcn die polnische Aristokratie ilncr lancn
Vatcrlandrllicbc wcgen gecif.rt. und wird sic von dcn»
Iclbcn mit Fcncr uno Schivcrt- bcdrolü. falls sie nicht
mit mcbr Wärmc und aufrichtigcr Znncignng der
Sachc dcs Vatcrlandcs zugethan scin wird. (Ocst.Ztg)

Deutschland.

V e r l i n , ^. Februar. I n dcr hentigcit Sitzung
dcö Hcrrcndansco stcllten Oraffron, Ploei) und Ritt«
bcrg. linlcrstünt von 5)0 Genossen, dcn Antrag aus
Erlaß cincr Adrcssc und Annahme folgenden Ent»
wnnco: die zur Mitwirkung in dcr Grscpgcbnng bc<
rüscnen Gcivaltcn scien in Konflikt, dcr entstand,
irährcnd jede cin ihr nach dcr Vcrfassnngsurkundc
formell zustchcndcs Rccht gcübt. N'irgcuds schrcibc
dlc Vcrfaffung vor, ivcr bei cincm Disscnsus nach«
^cben müssc. Aber cs gibt ciu Wort., l>»is d,r dcl,t<
schcn Sprache allein angcbört. das Wort «Laildcs»
vatcr". Wir wciscn dcn Gedanken weit von uns,
daß dic Krone die faktische Gewalt branchcn solle,
»ill das Nccht zu l'rechcn. Wi r wisscn. daß dicß nicht
die Ptcinllng S r . Majcstät Ncgicruug ist. Die !̂ age
sci auch nicht st', daü das Nccht dcr Nothwcl'r Plaft
grcifo, D,r Entivilrf hofft, d.iü dic Ucl'cr;cugung
in imincr lucitcren Krcisen sich l'cfcstige, daß nur
Mäöigimg, Achtung dcs Ncchtcs, wo es sich auch
findet, dcn Einklang der lcgiKalwen Staatsgewalten
sichern könne, der beide Gewalten: Anarchie und Ab-
solutismus al'wende.

I n einer Fraltionsbcratbung dcr Fortschritls-
Partei wnrdc beschlossen, daü das Abgeordnetcnhans
in die Verathung dcs Vndgets für das Jahr 18<)3
cintrclc; bcim Eintrittc jcdoch einc Rcsolllliou be-
schließe, wclche Ncchtvverwahrung einlege und na-
mentlich dic zivilrcchtliche Zahlung^pfticht Dcr Ministcr
anssprcchc.

L e i p z i g , 30. ' Iänncr . Dcr gesirigc Tag brachte
uns cinc doppelte Fcicr dcs hundcrlsteil Geburtstags
von GoM'ricd Seumc. I n dem klcincn Dorfc Po-
scrna. zivischeil sülzen liild Wciücufcls, an dcr Grenze
dcr llassischcn Schlachlfclder lind in nächstcr Nähe
ccö nicht mindcr llassischcu Nippach, stcht zwar »licht
mcbr dassclbc Hans, in wclchcm dcr ^Spaziergänger"
das Licht der Welt erblicklc, doch ist dnrch dic Für«
sorgc dcs Gründers und Herausgebers der „Garten-
laube" lind des thüringcn'schcn Dichters ^'ud. Storä ' ,
an dcn, auf drr Stelle des alten Selime'schcn Haus-
lrins jeht errichlctcn Haus eine ecu, Andcnken dcs
Dichtern gewidmete Marmorlafcl eingelassen, liud
dicsc gcstcrn dcr Ortsgcmcinde zu cwigcn! Eigeittlnim
übcrgcbcn wordcn. Znnl Gedächtniß an das Fest
soll cinc PollVbibliothek als . .Scnmc. S t i f tung" im
Ort errichtet wcrdcn. An, Abcnd dcs gcstrigcn Tags
battc cinc vo» dcn Mitglicdcrn dcr „Leipziger Wartc" ,
eines srcicn Vereins von Schriftstellern unscrcr Stadt',
vcranstaltctc Festfcier cin unglwöbnlich zahlreiches
Publikum in dcu Näumeu der Zcntralhallc hicsclbst
vcrsammclt. Die Neonerbübne war mlt den Vild«
nissen Scume's und seiner Mutler geschmückt; als
intcressanlc N'rliquic war durch die Gi'üe scinrs jetu<
gen Vcsihcrs, Prof. Wcnck, dcr Stock mit zur Stelle
gebracht worden, mit welchem Scumc scincn Spazicr-
gang nach Syrakns angetreten und vollendet hat.

S t u t t g a r t , 1. Februar. Eine unerwartete
Trauerkunde überraschte uns hcntc Früh. Johann
Gcorg Freihcrr v. ( 5 o t t a vcrschicd dicse Nacht um
2 Uhr an cincm Herzschlagc. nachdcm er gcstcrn noch
wic gewöhnlich mit scincr bekannten unermüdlichst
Tbäligkeit seine Geschäfte l'is ül, die Nachl hinelil
ucrrichtelc, auch im vaufc dcs Nachmittags scineil
gcwobnlcn Spaziergang gcmacht hattc. Frhr Ocorg
v, Eotta war am 19. Ju l i 1790 gcborcn, stand also
im 67, M'eusjahrc.
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Italienische Staaten

T u r i n , 3 Februar. I n Neapel wurdc am 1 .
d M . cin Meeting unter dem Vorsipc des Deputir«
ten Ricciardi ;ur Eeörterung der Frage dcö B l i g a u .
lcntbunis abgeballcn; rs wurdc cinc Petition an das
Parlaineut w.'gcu Formirl ing von Freilvil l igcii lorps
znr Ausrottung des Briganlenlhl im^ uno eine andere
Pet i t ion, welche die Auflegung einer Personalstener
fnr je>,c Gcmeinden verlangt, welche den Brigantcn
Zuflucht gewäbreu, volirt, Zl ipel ta. lvelcher mi den
binsicbllich der Freiwilligkeit des Plebi^zits crbobenen
Ziucifel eriui^ertc. wurde vom Vorsit^endcll zur Ord°
nuug gcrl i feu; rie Orduling wurde nicht gestört.

Eiuc Truppenabldeillii 'g griff die Brigailtcn
nächst dcm Pesolc-Scc i» der Basilicata a n . wobei
14 Brisanten getödtet, 9 verwundet lind mehrere ge>
fangen geuommen ivnrden.

^ r a l l ^ r e l c t i .

P a r i s , 31, Jänner. Neben der Scnalsadresse
ist das große Erciginß dcs Tage^ dic Demonstration
des kaiserlichen Hofes zu Guustcu König Frauz' l!..
llm ans sciilcn Kern zllrückzuführcn, was ich Ihnen
berichten ,vill. Seit zivci Jahren lebt hier nämlich
in stiller Zurückgczogcuhcit der persönlich böchst lie«
l'euswürdige Gesandte Frans l l . an, französischen
Hofe, Siguor Canofari. Seitdem sein Souverän in
Rom l l l ' t , gänzlich bcis.itc geschoben mW auch seiner»
seits fast ängstlich bcmüht. sich im Dunkel zu halten,
wlirdc nun (>anofari zn seinem großen (Erstaunen
jüngst zu cinrm Diner bei Herrn Dronin dc ^hnvs
eingeladen, wo er sogar mcbrerc Vl'itgliedcr der hicr
lebenden vornehmeu neapolitanischen Emigration an»

, traf Aber das war nnr das Vorspiel zu einer viel
größereil Ileberraschung. denn dieser Tage wurden anßer
Canofari auch der Herzog von^ajalnello. der Fürst von
Eci l la. der Herzog S a n Cesario, kurz allc Notabililätcn
jcncrEnugraliou zum „kleinen B a l l " der Kaiserin, also
iu den intimsten Hofkreiö, und zwar sammt ihren
Damen gezogen, welch letztere mit jenen Dr lo ra-
sloucn erschienen, die der ehemalige neapolitanische
Hof Damen dcS hoben Adels zu verleihen pftegte.
Daß die Herreu in großer Uniform und bedeckt mit
riuer neapolitanischen Deeoration aufirateu. ist selbst-
verständlich, Es war eine vollständige R.ehabili!atiou
der neapolitanische!! ^egitimistcu, die bis dabin gänz-
lich übersäen »vorden. fast cin Vtrsöhnungsfcst. Dic
Kalscr>n zeigt sich fast demonstrativ beflissen, diese
neapolitanischen Cürosten in jeder Welse anözn'
zeichnen, unc' der Hof tbai »alürlieh lvie die Kaiserin,
welcher dcr hol'e Ocma!, n'eungleich nur für lin»n
3?>'>.nnent erscheinl-ud, sccliiüM'te.' Sc> rcdcte der Kaiscr
den Fürsten Sci l la so laut. sal^ aälc Nülstlchcndcu cö
hören fonnten und wol auch boren sollten, mit de»
Worten a>!: „Haben Sie schon lange keine Nach.
richten von Ihrem Souverän rrhaücn? Ich bedau.
cre ihn herzlich. Er muß sich in sehr unglücklicher
i'ag»' befinden — so uahc bei seinen Staaten." I n
merkwürdiger Weise fiel dieser Pal l — v o n dem man
sagt. dap er den Vorläufer bi!?e zur Neisc der Kai»
serin nach Nom, wo sie nothwendig am Neapolitan!»
scheu Hofe erscheinen müsse — a u f ' Einen Tag mit
der Veröffentlichung der Senatöadresse. die eiuc so
bcdlu!ung>jvol!c Stelle über I ta l ien enthält.

" " * ' Spanien.
M a d r i d , 3. Februar. I n der Deputirtlufam»

mcr stellte Valera dsn Anlrag, Italien anzuerkennen.
Das Ministerium hat beschlossen, für jeyl nichlö zn
lhuu. Es ist unwahr, daß Serrano und Salavcrria
ihre Demission beabsichtigen. Die Entfernung Prims
ist dcm Kabiiletc nüplich.

Amerii'a.
V c r a - O r u z , 3. Jänner. Es hieß, die Fran-

zosen bereiten eincis Angriff vor und stünden vor
Pucdln. wo sich 35 000 Mexikaner mit 200 Kano<
ncn befinden, — Es zirlulirt da^ Gerücht. Ottega
und (5omonfort hatten sich entzweit.

)3e,v-Hul,-l', 24, Jänner. Vnrnside dlnfic inög'
licher Weise au der Pa„agc über den Rappahannock
durch Negeu verhindert wer^n ; derselbe würee dann
in seine alte Stellung zurüclkehrln. Dic Konföderir»
ten befestigen die Höben um Frcdericksbnrg. Grant
verließ Memphis, nm Vicks'.'Nlg vom Nenen a»zu»
greifeu. Seward hat die Auöfubr von Waffen nach
Mexiko verboten. Der 5̂ o»greß hat das Finanzgeseh

" ^ ^ 1 ^ ^ ^ 5 H m t t ö ^ ,

« a i b a c h , N. Februar, !

Morgen Abend findet die Faschiugsliedertafel der
Vbilharmonisehen Gcsellsebaft im Nedontensaale Vl<Ut.
Der Saa l wird entsprechend dekorirt und Vorkel!-
NNigen werden getroffen, die einen äußerst heiteren,

Abend voran^seden lassen, Da-5 Prograinm zählt
zivö!f Nnmme'.n. darlinier komische Ehörc und Quar-
tette, Deklamationen, komische Szenen im Kostüm x'.
Der Restaurateur ^auieh sorgt für die materiellen
Bedürfnisse.

W i e n , 5), Febrnar.

I m Finanzministerium wild berrilö an der Z u .
sammcnsttlluug reö Präl imi lüno pro 1864 gearbeitet.
Dasselbe wird dem iin M a i znsaiumenlreteudeu Reichs-
Rathe als erstes Gcsei) voi'gelegl weli?eu.

— Das F nan; Minisl.r ium hat angeordnet, daß
die Lottokollekturru uicht ».'ese îllch ver,ne!,'rl. »nd
namentlich dort keine neuen errichtet weri>cn. w>.' in
der Veoolkeruua, ein Bedürfniß uach dem ^oiiospiele
nicht best'bt.

— Nachdem für Römer's Gesellschaftsreise nach
Koüstantinopel und Athen jept schon so viele Theil»
uehmer snbjkli l ' ir ien, daß die Räume des Dampfeiö
«Vonibal)". welcher ursprünglich für d'fse Reisc be«
stimmt wa r , nicht ausreichend sich zeigten, hat der
Triestcr ^loyo den prachtvollen Dampfer «Amerika"
zur Verfügung gestellt. Die „Amerika", riu beson-
ders zum ^assagierdienstc geeignetes, selir geräumiges
Schiff , ist zwcldeckig, yat 5 Salous und 36 Kaoi«
nen, liiw bietet für etlva 00 bis <^ Persuncu mehr
uud beqnemereil Raum als der «Bombay".

Ans den Landtagen.
K l a g c u f u r t , 4. Fcbruar. Helile wurdc die

Berathung des Kirchcn'Patronatsgeseycs begonnen.
Einspielcrs Antrag, die Regicrnngövorlagc abzulehnen
und das Ministerium um Vorlage eincö Geseyes an
den Reichsrath zu rrslichen, wodurch die Patronate
gcgeu billige Enlschädigllng abgelöst werdcn sollen,
wlirdc uüt großer Majorität abgelehnt. Dic HH. ^
bis 7 wnrden heute angeuommen.

Graz , 4. Februar. I,l dcr heutigen Sitzung
lvlirdc dee A»lrag Rechbaucrü bezüglich der Geschioor-
nrngerichte begrüntet uuo einem Anösehussc zugeivie'
sen; ferner wnrdcn nach langcu uno lebhaften De<
balleil die Aulrägc des ^audeoau^schusscs: denselben
mit der Erwägung, ob lind auf welchc Weise uud
durch Wen cine Hypothekenbank für Steiermark zu
errichten sei, zu brauflrageu — Ferner: udcr dcu
Antrag Tappeincrs, dic Ausdehnung der Steuerbe>
frciung vou N'elibalileu auf alle Städte und Mätt'tc
Slciermarks zu erwirken, zur Tagesordnung übcrzu<
gchen — angenommen. Nächste Sinnng Montag.

I,^>ic«. D>e Tdeiliiahinc dcr Vertrrler der Rc<
gierii»a au oen 'An>?sl1,'iißsiN!!»ge!! lsi l'cfannllich zum
Gc^clül.nlc>e voü Dlsfcrcilzcll l.>e< alien ^anotagen gs.
worden. Der Auoschuß für die Gcschäi'lüolonnng ans
linsercm Landtage hat üoer einen dicßbeziigliche» ^!n.
trag..d«ö Statthalters Grafen Choriusky Bericht er>
staltet und sich dahin ausgesprochen, daß dic Vertreter
dcr Regierung zwar lein Recht zur Anwesenheit bci
den Aneschußsihungen besäßen, daß aber ans Zweck'
mäßigkeilögründen diese Anwesenheit unter gewissen
Beschränkungen zu gcslaileu und hicnach dic folgcndc
BesUmmnng in die G. O aufzunehmen sei. Der
StaMia l tcr deö Erzherzogthnms Oesterreich nnlcr der
Enng und die von ihm abgeordneten Kommissäre sind
bcfligt, bei Berathungen über Angelegenheiten der
i,'.andrögeset)gebung, welche dem Bandes« oder cinem
anderen Au<<schnssc vom Landtage übertragen werden,

.sowohl im Bandes«. ">^ ciuch in den anderen Aus.
sehüssen zu crfehcineu. um in Ansehung der Regie,
rungövorlageu oder sonstigen Berathnngögcgenständc
Anikläruugcn und Auskünfte zu crthcilcn, jedoch ohnc
dcr Schlußberalhllng und Abstin,mung derselben bei-
zuwohnen.

V r i i n n , 4. Fcbruar. Landtag. Erste Äsungen:
Thaya>Regn!irn»g. Es wird ein cigcncr Ausschuß
für Flilßlegulirungen eingesetzt. Dic Ucbciwcisung
deö ^oiuril ' l i l ioil^fondes an die Gemeinden wird über
Gi?tta'o Antrag cinelu cigcucu durch und ans dem
Landtag zu wäl'lenden Auoschussc zugewiesen. Tic
Frage wegen Mililärbcfreiung dcr Tcehnilcr wird
einein eigenen Ausschnssc aus den Abtheilungen über-
wiesen, Nächste Siynng Freitag,

T r o p p l n » , 4 Februar. Dtc Berichte dcs^an-
dc^.moschnsscs ivegei! Nebernabmc des Hcidrich'sehcn
Kranlcnbauies iil die Verwaltung des Bandes uiw
wegcu Revcudizirnng l>co Arc orrn ^eibgaroc-Fondcs
wcrdeu ohue Debatte. jc>'c ivegcn Abäildcrung der
Slipeudinms-Urkunde» für dcntsehe uno I^lcinischc
Lehnlcn mit einer Al'änrcrung angcnommeu.

UrnlO Aachrichll» und Telegrüinme.
Lembc rg , 4.. Fcbruar. Nach clncm Krakauer

Telegramm deö «Gonicc" soll das Nowogrodrr G>e<
nadierkorpc« aus Dünaburg per Eisenbabn über preu-
ßischeö Gebiet ttansMtirl werden. Die Verbindung
mit Wilna. Grodno »nd Warschau ist uuterbrocheu.

V c r l i n , 4 Februar. Po» der polnischen Grenze
(4. d. M.) wird gemeldet: Sonntag Abend rückten ill
die großc Fabriköstadt l.'odz iu Masovicn 400 Insur-
genten ciu. entnahmen dcr Bankfiliale 18.000 Rubel,
aus dem Posteimtc 30 000 Rubel Negirrungsgeldcr
nnd schrieben eine Nckrutirung alls. Privateigenthnnl
wurde geschont. Sämmtliche Beamte entfwbcn.

V r e S l a u , 4. Februar. Dic „Schll-ftschc Zci«
tuug" meldct: Die Infurgemru vcrbranntcu anf dcr
Warschall'Wiener Bahn mebrere Brücken. Dic ssom.
muuikation dürfte längere Zeit gestört sciu.

V r e s l a u , 4, Februar. (Abends.) Die «Brcslauer
Zeitung" meldet aus Warschau 2. Abend«?. Die
Hauptmacht der Insurgenten soll im Augnstarischcn
sein, befehligt vom Obersten der Garlbaldischcn Armee
I'linkiewicz. Die zweiic Abtheilung unter dcm Grafen
Tyskiewiez agnt bei R'ava. die dritte unter Tran»
cowsli im Lul'linischen. I m Ra^omer Gonucrnement
sind die Insnrgenteu stark vertreten, die Komnnluikatio»
ist unlerbiochcn.

Koburss, 4. Februar. Die bculige «Koburger
Zcitllug" bestätigt offiziell dic definitive Abli'I'nnng dcr
griechischs» Tbronkandidatlir Seitens des He'.zogc< u»»
verbeißt weitere Ansklärnng über die voraugegaugenen
Unlerbandllüigen.

S t . Pe te rsburg , 3 Februar. I u Folge der
Bewegung iu Polen wurdc cinc Vcrmchrnng der
Kavallcric daselbst beschlösse!,. Regimenter, welche im
Frühjahrc in das Königrcich abgehen sollten, begeben
sieh vorläufig nach Wilna, Zwei Kosalenrcgimcutcr

! marschircn heule, zwei Regimentcr Ublaneu uud tinc
Batterie kommende Woche nach Polen ab.

T t . Pe te rsburg , 4 Febrliar. Flügeladjutlint
Nosti; wnrde am vcrfiossencn Sonntag Nachts bci
Biala von niehrercn Insurgcntcubanden angegriffen;
es fand cin zweistündiges Gefecht Stat t , dic Insur»
gcutcn zogen sich »ach Ianow zurück uud nahmen 42
Todte uud Verwundete mit. General ^ikratjchcff griff
mit einer Husareu > Division ans Wilna dic Insur«
gentcu iin Königreichc an; dieselben verloren 20 Todte
uud 4 Gcfaugcuc; cinc andere Bande ist, den Fluß
Nicmen passircnd, im Kreise Tcoki crschieueu.

Kassel, 4. Februar. Kabtnctsrath Koch ist dcr
Versehnug des auswärtigen Amtes enthoben; Rieß
— zum Ministerialvorstand trnaunt — hat abge-
lehnt, Haliptmann a. D. Dörr ist wegen der be-
lauutcy,Broschüre dcr Äiajcstätsbelcidigllug angeklagt.

Dicsclbc bringt Nachrichten aus C a l c u t t a . 9..
Bo in b a y . 13. Jänner. I n den ostindisehcn Gc«
ivässer» soll sich ein Kaperschiff dcr Konfödcrirtcn
l^rumlreiben. Der Rebellenl'äuptling Feroze Schab,
Enkcl des verstorbenen Königs vou Delhi, soll gc«
fangcu sein. Es heißt, Herat sei von allen Scitcn
enge eingeschlossen und unter deu Belagerten herrsche
großer Mangel. Dic ostiudischc Eiseubabn bis Be«
nares wurdc eröffnet/ " " ' ' " ^ ^ -

Zlllchcls- und Vcschistsl'mchtc.
W i e » . Bci dcr am 3. stattgehabten Verlosung

dcr S t . Gcuois<^osc wurden folgende größere Treffer
gezogen: Nr, 12 3tttt gcw. 20.000 f l . . Nr. 3972
geiv.' 3000 fi, Nr. 45,235 gew. 1000 ft.. Nr.Hl.737
nnd Nr. 2!>,8!»0 gew. je 500 f i . ; 250 fi, gew : Nr.
04 774. 40.435. '<!872 uud l^.37( i ; 200 fi. gew.:
Nr, 45 244, 55 312, 57 459. 1^298 und 10.597;
120 si gew.: Nr. 06 305, 34,31«. 7030, 10.500.
34 014. 33.758. 41.783, 74,011, 21,403, 40,270,
32 427 , 25 854, 45,877, 14,197, 04,907 und
70 003.

Vrtrcids-Dnrchschnitts-Preise in Laibach
nm 4. Februar 1363. . - ^ ,

Marlipreife Magazinsprelsc

Ein Metzen
iil üsicn'. Nähr.

,̂  ^ W^s^^IUM^NU
Wcizcn - . ^ . - - ^ ^ 5 3
Korn . «li)V . . — ! — 3 17
Gerste ^ , ^ 3 ^ "
Hafer — ^ 2 28
Halbfrucht . . . . — — 3 77
Heideu — -_ 2 50
Hirse . iHAt G ^ ^ ^ i ^ ' ^ - 3 1«
Kururui) . . . . — — 3 ! 40

Theater.
Morgen, zum ersten Male: <?r musf heira-

t e n , oder (5in (Geheimniß vo» K r e m S , neue
^olaI,Posjc mit Gesang in 3 Al'tbeillingcu. von
i.'udn.'ig Karl.

Klemmayr « F'dor Vmnb««. - V.wn.w°tt,ichn «r°»s.c„r: I««..z v. K!.i«ma«r.



Anhang zur Laibacher Zeitung.
Nn»' l l»»l i l» l ' !»4»> W i c t » , 4 Feoruar lMittag^ 1 ' / . Uhr.) (Wr, Zt^ D i , '^örse crössn.tc >»> »laltcr Hallun^, znqtc jedoch im V^laufe und bis z»m Ochluffc d.S OsschafteS wieder ei'llt
^ l l l l ^ U ^ l l N l s l . l'!,»»f.!l<!!wslthc F,st>gf>it Fl'üdsrapitif fast gar mchl qlaod.it .Nonv<rtirtc ln östernichischcr Währnil^ und 1«^.».r - Losc »m sincll Vrxchtlieil höl'er. 1><i0.r-L»se m,d
,i!iil,l Oillüdiüll 'üüü^s ' Turt ln n»> ,i» paar Zllmttl l'illi>,,r. Aans- »nd ,st,lbil - Aslicn fest. auch Ba»!vsa»d>ricss und Kr,dit-L.sc l'lhanpllt. F:e>udc Va!lltl» gleich anfangs um circa ' / , « " / ,
ul'.r der g>>!ria>n '^oli^ .^l,,alt>». l'liil'c» l'ii i»äs;i,;cn l!»!,ä!)s» di,' ^n>,^ '^orf.zrit durch uü'.'.ränd,!'. (">Id s.l,r !ll>s>'!̂

dessen tliche schult».
>. >«» KlN!ltt» (siir NN» st.)

<»<!<' ?^a>.
5n ösl.rr. W^hl ,» ,^ . <u 5 7 . <!:' 1«) <^).5l»
ü ' / , «»<sl,. v. 1.^«;l ».it Ruch '.)4,^!0 l ' l .40

dftlc' l'l,n>- Abschnitt 1802 . !)55() <)̂  75.
Natil'ünlF'^nlfl'c!, mit

Iä>,„lr'^',lpr»<, . ^ 5 ' / . 8 i 10 82 -0
National -Hnllhcn mil

Äpril-^ourons . . „ 5 . , 8220 823»
Mltai i i l ic , . . . . „ 5 „ ?.',.'>»<) /<l

e.'ür mit Mai-Coup. „ 5 „ 7«i,^> 7<i l»
d<tto 4 j . . 67,— 67^5

mit Vc.losiln^v, Jahre 1«^» I i l ' ,50 15)0 ^
„ „ 1854 i»2 50 ^2 75

» ^ ' ' 0 z»
000 Ü. . 918.') !'l<)0

. ^ zu 100 fl, 9.! - l»3 ^.'.
somo.s l .n l l» ,^ . zu42 l..»."ts. 1 7 - 1750

ll >,r Hr«nl«nder (sür I0U si )
ViunbrnÜastung'.'-Ol'ligatiliNsN.

«iedcr.Otstcrltich . . zu 5 ' / , 87 5»0 88 -

»5-.>!t> 'Ware
Ob. »OeN. und Salzb. zn 5 7 . « 4 , - d5 -
Bc>l!!!!,n 5 ., 8C'— 80 50
Sisislinais 5> ., 87 5)0 88 —
>!tarnt, .Nrain » Küst 5 „ — —
Ma!)l,n u. Zchlssim , 5)., 87.— 87 5»)
lln,zarn 5 „ 74 ?5> 7i'> ̂ 5
Tcin. Ban , Kro, u Slav. 5 ,. ^,5/» ? l̂.75
(Ualijiln 5 „ ?^.^5 7 l̂ 75,
Hilbcn!), u, Aulow, . . 5 „ 7". - 7!l,—
VlNltianischls Anl, 1859 5 ., 91 5̂ 1 9^5><i

A k t i e » (pr, Stnck)
Nalionalbans 8 l? .— 8 1 9 , -
Kr.dil'Ansiolt ,n 200 fl ü. W. !.^'l >'0 22<i.j,)
?i. ö (5^o»> -G.s, ,. 5 M st,.' W, 'i<>^ — 0»'4,—
K. Fcrd -Nordb.z. 100»̂» st. (^'.'i. 18'i0. 1i?U^ —
StaatS-(üis,'G.s. zu 200 ft. K M .

oder 500 Fr 2 3 4 . - 284,5<>
Kai,. (Hlis.-Vahn zu 200 si. C M . 15^25 15l 75.
Snd-nordd.Vcrb.-V.200., „ 1^0 25 1 )̂>'X»
Süd. Staats . lomb. ven. n. l l l „ l r .

ital. (3is, 200 st. s. W 500 Fr
l» 180 st. <R)7.> Wizalünüss 2<i? — 2l'.8.

Ga!!<,.ssa'I-3»!".v,-Aal,n z. 200 st,
^!wl. m. 180 st. l l '0",> »Hiuz. 218 - 218 5,0

Oli1. ?on.-Ta»lp!sch-O.s. « . ^ 429— 4^') —
O.üerrsich. Vloyl' in Tr>,,'l Sl " 2^8.— 240,—
W!,».l Da!»,'!!»,-Äft.-Gcs. ^.<S Ö9" - ^9-').—
Pl,w- ,'e>l^nl'rl:ttt« . . . . !^»8.— -l00,—
Völü». Wssil'al!» ^u 200 fl. . 1C775 l l ^ 2 5
Thfiiibabn-Ältic» 200 st (5 M,

m. 140 st. (707°) Einzahlung. 14?.— - . -
P f a n d b r i e f e (sin 100 fl.)

National^'^äh.v.1.1857z 5 7 , 104 >'5 104.75
l'anl auf 10 .. d.tlo 5 „ 100 - 100 50
(5. M. 1 mllo^arc 5 ., 90 25 90 75)

liiationall'. anfö. W vcrlosb,5 ., 8 6 — 86^0
ilos.' (pcr Ltlick.)

Kr,d.:Anslalt fnr Hand,! u, (̂ >ew,
zu 100 fl. ü,1. W. . . . 1 3 4 , - 134 25

D»n -Donwis.-G. zn 100 st. (6M, 9^,50 99
Stadlglm. Of<n „ 40 „ <i. M . 3Ü.50 3?.—
Wllhazy „40. , „ 95.» 9 6 -
3aIm 40ft.öft W 37 25 37 75

o,.ld Ware
Valssy z» 40 st. CM. . 38.5,0 39.—
Clary . .40 3<;.-- 3'i 50
3 t . 0'sül'i^ „ ^0 ., „ . 36 25, 36 75
Wi>!l>iiV!>.;rä>) „ 20 .. ., . 21.5)0 2 2 . «
Wa!d,l.l» „ 20 „ „ . 23.5.0 2 4 . -
.<t,gl,'V!ii) . 1 0 .. . 1 7 — 1725)

Wechsel.
3 M o n a t , .

Olld Äri,f.
Augsburg sni 100 fl. südd. W. 97 40 9?,<;>)
ssian suit a. M. detto 97 »X» 97.75
Hamt'uta, fnr 100 Mark Vanlo 86 70 86 90
London !>!> 10 ^!s. Zlcrlinq . 11.',.50 115 60
Paris fur 100 ^ra»f>, . ', . 45 75 45 85

Cours der Gcldsvrlen.
H.lt> Ware

K. Mnii j-Dufatcn 5 st 53 kr. 5 st 55 A l l
Klon,» . . . . 15) „ 80 „ 15 „ 83 .,
Nap!)le<?nöt>'or . . 9 „ 24 ., 9 „ 26 „
Nnss. In i l t r ia ls . 9 „ 55 ., 9 ., 5,8 „
Vereinöthaler . . 1 „ 71 „ 1 „ 71j „
Si l lvr-Ä^l l ' . . 114 .. - ., 114 „ 25 ^

Effekten- lln> Wechl'el-Knrle
au der k. k. öffentlichen Vörse in V3ien.

Esscktcn. LUechscl.
07« wi'talliquls 76.— i Silber I N —
b'/, Nat '? lu l . 8 î 15 «ondn . . . . 11550
Vankaftien . . . 81? ^ K.l.Dusaten , . 553
.Nifditafti.n . ^226 .10 >

H r e u, öe«« Hlnzeist e.
De» 4. Fllnlmr 1803

Hr. i'cßj^k. Ploflssor. vln> Agnim. — Hr.
Nl)ll)l'.nlli. ^lNisllia»!,, roii Fl^»lfi>ll a^M. — Hr.
Notd. K'Nlfmalni. vo» Gorpp »^cii. — Hr Schr<idtl.
Haufmcnm , vc>» Nüll i l 'r l^. —Die Heril» : Cob».- -
l5>^,lman. „,>d — Ncsä>. Kaufirulc. vc'» Wie». —
Hl . Slmoilich, Ha»del«i»a>nl . v^n Trilsl. — Die
Hsire» : Hlillnig. A^cut. ,n,d — Iu>fl>l'lr,icl, Glsä'aslS«
luanü. u^n Hila.io'slill.

Die erste königl. ullgarischc
Spielkarten-Fabrik

rmpfiebll il'r v>ich slnli l lr^ ^ i ^ r uo» dcu a>!^sr>l'lil>!>
tlstcll Sovtc» in S p i e l k a r t e n i» schöo^r lmc» fcili-
ftcr Qualität »ach dlli iillllsts» liae»l!» Vcrl'sssslll»»
gs». mit dl'i, l'llisl'tsstll!. cä'l flliü^'slscl's» Mllstllsllickci:
>n>c> Dlsscms »nlögrslatlcl. z» c>cü iiw^Ilchsl b,II'^'lcl!
F.ililil<<l.'ll!sc!!.

Alislla^e hierauf w' ' ! '^» cn>f isdi^fDis Qil^üli l '»
tiü^fliomms» i!l,i) p:c>mpt al,s^rfi!l»s!; Piclö-^'oiin,,!!!'
lltld Vediiignissc wcldcii auf V - i l ^n^ l l l posllvllirlnd
zu^sandt. c

Vesondslö lil,zuempfehlsll siüd für ( K a s i n o ' s :

Nellcste Ol' lgi l ial.Al lSgii l ' l : N.uioiml., V^ l f ^ . Topml
Delüschs. >nit eä.'l frli»;ösi!chenlN!lckc>!.

dl l ' . dl^'. Naüoii.il Xl i i i j i ^V!!!«!, r l». dic»
dll ' . dlo. oll'. /»^^in/l' ' l '.!>l»li, dlc» dll'

I n der Zttlkerbackerei

sind vom I I . Jänner Sonn- und Fcicrta^c
durch den ganzen Fasching von 11 Uhr
Vormittags biu 2 Uhr Nachmittags ganz
frische Faschings-Krapfen zu haben.

Z. 208. (2)
I m Verlage bei

Tingerstrafte, Deutschc« Ha,,^ N r . 87i>, sind erschie-
in'll iiiid in allcn Buchhaüdlüiigcil ;» halicn: in '̂aibach bei

(Zottig I^oielioi'.
(>, , . . I s ^ s , Dr. A»t. Die P r e d i g t in B i l d e r n . - Ka-
< ^ ) l l l l s ( l ) / tholisch - Nüicholischs ^an'^ln'dcn filr orrschie-

denr Sonn - und Frsüagc dcö itirch>,'uinhrc'<«. 3lc«e
^-olste 1 — 6 Viwdch. 2 uerlicss. Anst. 1858 — 1859

jcdc« 72 lr.
Auch nntsl' drm T i t r l : F-ri ' lhpredistten f ü r 2 t a d t
und 1 l . i „ d . 7. bis 13. Bandchru, jctoo . . . 7 2 tr.

F r ü h p r e d i g t e » f ü r T t a d t u»d Vaud ilbrr all^
fonntässlichcn l5vanssclil'n und Hpislrln dri< itirchlüijahrl'?.
!. Predigten flir dl» Iicili>;r Adv»-nl^it. — l>. Pvrdissicu
filr die yl. Wnl)nachti!',,'it. . . l i l . Prrdi^ton fnr ' dio
Sonntag' nach der Erschcinnng deii Hcrrn. ^ !V.
Prrdicitsil sllr die Fastrnstonntassc von Ssptnagcsiiüä bis
incl. siliificn Sonntag in dcr Fasten. - V. Predigten
vom heiligen Ostersonntage kiö ino!. sechsten Sonntag
nach Astern. - Vl. Predigten uoin hl. PfiiigslsomikM
bi<< iin-l. sechste» Sonntag „ach Pfingsten, — VÜ.
Predigten vom siebente» bis incl. ;nölften Sonnlug
nach Pfingsten. ^ Vlü. Unter der Presse. Anch unter
dem Ti te l : «predigt i « B i l d e r n 7. — 13. Bdch.
jedes 72 tr.

V ^ z ^ D is f . r Cyclliö cüthalt fiir j ^ r i » S o n o l ^ g
r i l l P l co i ^ t c» , milyli» fiir dvl> I l i h rc re:>

t^1<'i»^li<^z» n«'sn»ll<1^tt in der Einsamkeit vonVZU Is l l l l l ) ! . N ^ U l l l z t l l llchtTag l 'Mch Ten
nnd Methode des heiligen ^gimtinö. Mit einem Tn-
duuul fiir Priester - Exercitien. >̂un einem Priester drr
Gesellschaft Iefn. Mit ^eiiehinignng der Ober̂ i <!0 lr.

(^<1^<>^^ I o l ) . , Pfarrer. O^liniche und C-eremonien
t ^ l l v ^ l l . / der laiholischen ilirche. in ^ r cd i g ten a „ f

die 2 o » „ - und Festtage eiue^ gan;en Kirchen,
jähret (mit Antuiahme der '̂irbfranen - ^che, ! aucl,
al<3 Hallsbuch branchl'ar !>lr latholische Familie».
Mit odcrhirllicher Genehmigung.
2 Bände 1863. Preiö ^ sl>.D lr.

1nf«1'N1llti()11O8 llä 8tudi2l H u -
I i i c l i l iO lH . ,,^„, u„>.». l8L!i. 1 fl. 20 fr.

1862 . 30 lr.

Herrschaft. Einl Drnlschrist uoii Francesco Protu,
Her;og vun Maddaloni, Depntirten beö italienischen
Parlamenli, 1«<:i 30 lr.

Zn bedeutend herabgelehten Pre isen! !
^1Ml'l l i>-5Hisilmtl^f " " ' ^ österreichische
o M s z r l l l V < ^ 1 l ^ i l ^ N / l . z oder Sammlnng der vor-

züglichsten Kindel schrifie», zur Belehrung des Verstau-
dei«, Veredlung dec« Her̂ rni« und Erweitcrnug der Kennt«
nisfe in allen Zn'eigen des llnterrichts. 20 Äände. Vro>

schirt, stntt i i fl. nm fl. 2.20.

1 i l l ! 1 N><,<4, ^ 'Arabische Märchen und 1 ^
K / V ^ V i . n ^ l / ^ . zälilungen. ?iruestc ,l!,d eleganteste

Tascheuaniigabe in Schillerfonnut, complct in <! Bänden,
Iiroschirt statt fl. il.«0 nm st. l.80.

/ ^ ^ , , s . i « »«lmoristische Daniel, - Bibliothek.
> V N ^ l ) l l , 5̂ Bände !. l,. ll!, V. 12) statt st. 7.l0nm

fl. 2.i<>, nur noch wenig Exemplare vorräthig).

^1 l^< i»n i i ^ ^llt« nnd Neu «Wien . «oläl^
^ ^ ^ t t l l l l , " g ) . , Interessen für Zeit, Le»u. Knust

nnd Silte. Complet in 4 Bauden, statt f l . 2.l2 nur
«<» kr. ^

^) i« ' lN« '^pr . f t Ä Ovundsätze der Er«
V l l l l l l ^ y r l , "2?. < l . , zielnlllstund de^Uu-

tcr l ichte^ für ä l te rn , HauSlelirer uu^ I chn l -
Nläuucr. Achte, vom Verfasse! selbst verbesserte Auf-
läge. 3 Bände. Groß-Octav, broschirt, statt fl. A./,H
um fl l . l . 1 . ^ ^

.ft,11 Nlsss^ Hst Interessante Zimmerreife
" ^ t t l l l l s U ) , < ^ ) . , zu N5asser und zu Vand.

Flir wiszuegierige Veser gebildeleu Stauden. 5 Pälldr,
mil Karten, broschirl, statt fl. 4, nm f l . I,

( 5 w l i l l > ^ N ^ I N ^»"st ein antes Mädchen
^ w t t l l . ' , v . l l l ) w . , eine a.ltc Oattin, Mutter

und »allssirau zu werden. Statt fl. 1 „Nl
iiU kr. W..

I l lo Errlil^lnt-c jl»d nru, wcldrn gcgrn Post-
uachnnhino in dir ganze Monaichir (mit Jusuahme
Italien«'.) ucrsendct, nnd sind in nllrn Üllchhund-
innren zn huli^n-

Z. 2N». !̂ )̂

Vom unterzeichneten Unternehmer der
großartigen Arbeit für die f. k. Südbahn-
Gesellschaft auf der Bahnstation in Trieft
werden ungefähr HttO bis HON tüchtige
Schlosser-Gesellen benöthigt, die sich
im Akkord ohne 'Anstrengung 'n> bis 15
Gulden wöchentlich verdienen können.

Die Reisekosten müssen von den Ar-
beitern selbst bestritten werden.

1I10N1N8 I I l ) 1 t .
——— —

Die mittelst hoher Min is ter ia l -Dekre te vom 24. August 1837, Zahl 2Ull<l7 und 24. Juni 1848, Zahl 30367,

allerh. konz. leipziger Kuer-Vllsicherullgh-KlzslaN
versichert zu den niedrigsten Prämien.

s. Gegen Feuerschaden:
Gebäude jeder Art, Mobilien, Waren, Vorräthe, Maschinen, Feldfrüchte, Heu, Stroh und Vieh.

V. Gegen Mementarschaden:
Waren und Gegenstande jeder Art auf dem Transport zu Lande.

Die auf mehr als 4 M i l l i onen Gulden gestiegenen Garantiemittel, das beinahe 5«ja'hriste, ausgezeichnete Bestehen der

endlich das hohe Vertrauen, welches man derselben überall schenkt, veranlassen den Unterzeichneten, dieses Institut, im Interesse des
geehrten Publikums selbst, auf das Wärmste anzuempfehlen und sich sowohl mit Bereitwilligkeit zu Vermittlung von Versicherun-
gen jeder Art zu erbieten, als auch Auskunft über Assekuranz-Angclegenheiten im Allgemeinen zu ertheilen.

«aibach am 6. Februar 1863. «F«5/F. ^ i t ' F F . F L ^ S ^ M F ,
Haupt - Astentschaft f i i r K ra in und Harnten.

Comptoir: Wienerstraße Nr. «<j.


